
Weingut Balthasar Ress, Rheinallee 7, D-65347 Hattenheim / Rheingau             Tel.: +49(0)6723/ 9195-0, Fax: +49(0)6723/ 9195-0, E-mail: info@balthasar-ress.de 

www.balthasar-ress.de 

    
EE  XX  PP  OO  SS  ÉÉ  

2006  
Balthasar Ress  

Hattenheimer Schützenhaus  
Riesling Kabinett 

 
 

GEMARKUNGSWEIN 
 
Lagenweine aus klassifizierten Einzellagen zei-
gen charaktervolle Eigenständigkeit. Die Ein-
flüsse von Boden und Kleinklima geben diesen 
Weinen ihre unverwechselbare Note. Entspre-
chend der VDP-Richtlinien verwenden wir 
Lagennamen nur, wenn die Lage gemäß der 
99er-Lagenklassifikation klassifiziert ist. 

 

Mostgewicht [° Oe]:  79 
Vorh. Alkohol [% vol.]:  9,98 
Restzucker [g/l]:   40,1 
Säure [g/l]:  7,8 

 
Erzeuger 
Erzeuger ist das renommierte VDP-Weingut 
Balthasar Ress. Das Gut, 1870 vom Rheingauer 
Hotelier Balthasar Ress gegründet, gehört heute 

zu den großen familiengeführten Betrieben im 
Rheingau. Kontinuität im hohen Leistungs-
niveau und die Zuverlässigkeit sind Prinzipien, 
die seit der Zeit gelten, als Balthasar das Wein-
gut gründete. Das Gut wird heute in der vierten 
und fünften Generation durch Stefan und Chris-
tian Ress geführt.  
 
Jahrgang 
Noch in der letzten September-Woche konnte 
man mit einer großartigen Ernte rechnen, doch 
die extremen Niederschläge in Verbindung mit 
den für die Jahreszeit viel zu warmen Tempera-
turen Anfang Oktober haben diese Prognose 
zunichte gemacht. Durch das nasse und relativ 
warme Wetter setzte früh Fäulnis ein und zwang 
zu einer schnellen und sehr aufwändigen (wg. 
des hohen Selektionsaufwandes) Lese. Dadurch 
hat sich die erwartete Erntemenge stark verrin-
gert, um bis zu 30% im Vergleich zum Vorjahr. 
Der „goldene“ Rest-Oktober konnte schließlich 
dann doch für eine deutliche Qualitätssteigerung 
der am Schluss 
 
Weinberg 
Westlich des Ortes, direkt oberhalb des Pfaf-
fenberges zieht sich die Lage von 100 m über 
NN mit einer geringen Neigung bis auf 150 m 
über NN. Die Lage, die nach Süd-Südwest 
exponiert ist, wird im Osten durch die Land-
straße nach Kloster Eberbach und im Westen 
durch die Landstraße nach Hallgarten begrenzt. 
Die relativ lang gezogene Lage besitzt ein leich-
tes Westgefälle, welches sie vor extremen Ost-
winden schützt. Der Name lässt auf  
eine Hütte schließen, die im Herbst dem „Trau-
benschütz“ Schutz vor schlechter Witterung 
gewähren sollte. Dieser vertrieb aus den Wein-
bergen mit einer Schreckschusspistole die Stare, 
die sich an den süßen Trauben vergehen woll-
ten. Im Bereich des Leimersbaches und dem 
Bereich der B42 findet man Aueböden, die 

teilweise in tiefgründige Löße und Lößlehme 
übergehen. Teilweise findet man auch Beimen-
gungen von tertiären Mergelböden. Durch die  
tiefgründigen Böden sind hohe Wasserhalteka-
pazitäten vorhanden, die bei trockenen Jahren 
ein hohes Nachlieferungspotential an Wasser 
und Nährstoffen sicherstellen. Somit sind die 
Voraussetzungen für extraktreiche Weine gege-
ben.  
 
Weinlese 
Die Weinlese erfolgte durch selektive Handlese. 
Der Transport der Trauben wird sehr schonend 
in Behältern durchgeführt, die über der Presse 
ausgekippt werden können. Auf jegliche 
Maisch- oder Pumpvorgänge kann dadurch 
völlig verzichtet werden. 
 
Vinifikation 
Nach einer Klärung der Moste durch Sedimen-
tation erfolgt eine temperaturkontrollierte Gä-
rung in Edelstahltanks. 
 
Komposition 
100 % Riesling 
 
Probenotiz 
Grüne Apfelaromen, saftige lebendige Frucht 
und rassige Säure. 
Helge Hagen ( Sommelier im Kronenschlösschen, Hattenheim) 
 
Speiseempfehlung 
Röstis mit Apfelpüree. 
Helge Hagen ( Sommelier im Kronenschlösschen, Hattenheim) 
 
Entwicklungsfähigkeit 
Der Wein ist entwicklungsfähig bis 2012-2013. 
Helge Hagen ( Sommelier im Kronenschlösschen, Hattenheim) 
 

REFERENZEN: 
INTERNATIONAL WINE CHALLEN-
GE [2007]: „Bronze Medal“. 
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